
Laat´t uns Gott laben, den´ Herrn 
oewer Himmel un Ierden. 
Laat´t uns em laben, de alls deit 
mit Ümsicht regieren. 
Kaamt all tauhop, gääft jugen Dank 
frien Lop, 
gääft em mit Freud´ alle Ihren. 
 
Laat´t uns Gott laben, hei schenkt 
uns mit Sägen dat Läben. 
Laat´t uns em laben, hei will ok, 
wat nödig, uns gäben. 
Un ok in Not blifft hei de gnädige 
Gott, 
will, dat wi finnen sien´ Fräden. 
 
Laat´t uns Gott laben, verhögen 
sien´ heiligen Namen. 
All´s sall em laben, wat läwt von 
sien fründlich Willkamen. 
Hei schenkt uns Licht, wenn´t uns 
tau sien Angesicht. 
Laawt em in Ewigkeit! Amen. 
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